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Auch dieses Jahr wollen wir wieder im Rahmen des Ge-
meinde-Umweltschutztages in einer 

Landschaftssäuberungsaktion

unsere Gemeinde säubern und entrümpeln. Alle Mitbürger, 
auch Kinder und Schüler, sind herzlich eingeladen, am 

Samstag, 18. April 2015, ab 14.00 Uhr

Einladung zum 
Gemeinde-Umweltschutztag 

Auch die Funktionäre der Vereine 
und Institutionen werden ersucht, ihre 
Mitglieder für diese Aktion zu mobi-
lisieren bzw. durch Aktivitäten auch 
nach eigenen Ideen zum Erfolg dieses 
Gemeinde-Umweltschutztages beizu-
tragen.

Wir treffen uns um 14.00 Uhr beim 
Gemeindebauhof. 
Arbeitshandschuhe für Erwachsene 
und Kinder werden zur Verfügung ge-
stellt. 
Natürlich besteht auch die Möglich-
keit, gleich von zu Hause weg auf 

einem Ihrer Lieblingswege störenden 
Unrat einzusammeln und beim Ge-
meindebauhof abzugeben oder die 
Abholstelle bekannt zu geben.
Alle Teilnehmer sind nach der Flur-
reinigung zu einer Jause im Ge-
meindezentrum eingeladen.

gemeinde@schleissheim.at                 www.schleissheim.at

An einen Haushalt                          zugestellt durch Post.at   

aktiven Umweltschutz zu betreiben. 

Ärzte-Apothekenbereitsch.(11)
Chaos-Team/Landjugend (27)
Defibrillator-Standort (10)
Feuerwehr (28)
Gemeinderatsbeschlüsse (2-3)
Gesunde Gemeinde (12-15)

Kinderbetreuung (23)
Musikverein (22)
Rechtsberatung (9)
Schülereinschr. Musikschule (22)
Schul-News (24-25)
Sozialberatungsstelle (16)

Sportunion (29-31)
Stellenangebote (3, 17)
Steuersprechtage (9)
Theatergruppe (26)
Trinkwasseruntersuchung (18)
Zeckenschutz-Impfaktion (4)
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VORWORT 

Das Straßenbauprogramm für die Jah-
re 2015 – 2017 wurde in der Sitzung 
des Gemeinderates beschlossen. 

Eine genaue Reihung der ausgeschrie-
benen Projekte erfolgt in der nächsten 
Bauausschusssitzung im April.

Die notwendige Dachsanierung und 
Teil-Aufstockung der Volksschule lt. 
dem Raumerfordernis wird voraus-
sichtlich heuer in den Sommerferien 
realisiert.

Derzeit befinden sich 19 Eigentums-
wohnungen in der ehemaligen Trau-
setmühle in Bau. 

Liebe Schleißheimerinnen,  liebe Schleißheimer! 

Diese Wohnungen werden voraus-
sichtlich im Frühjahr 2016 ihrer Be-
stimmung übergeben.

Ich möchte mich bei Sepp Wörntner 
und seinem Team für die ausgezeich-
nete Organisation unseres Ortsschita-
ges bedanken.

Ein schönes Frühjahr und Frohe Ostern wünscht

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 25. März 

Nachstehend werden gemäß § 94 der 
Oö. Gemeindeordnung 1990 die in der 
öffentlichen Sitzung des Gemeinde-
rats am 25. März 2015 gefassten Be-
schlüsse kundgemacht:

Der Rechnungsabschluss sowie die 
Vermögens- und Schuldenrechnung 
der Gemeinde für das Finanzjahr 
2014 wurde mit nachstehendem Er-
gebnis genehmigt: 

Ordentlicher Haushalt:

Einnahmen 2.217.692,69
Ausgaben 2.217.692,69
 
Außerordentlicher Haushalt:

Einnahmen 375.805,32
Ausgaben 444.119,07

Sollfehlbetrag   68.313,75

Ergebnis ao. Haushalt 
nach Vorhaben:  
                    
Überschuss:
Straßenbauten 6.673,07 

Fehlbeträge:
Volksschule/Kindergarten    13.605,60
Hochwasserschutz       39.360,20
Wasserversorgungsanlage      2.102,69
Abwasserbeseitigungsanlag 14.918,33
Kanalkataster          5.000,00

Ihr

Manfred Zauner, Bürgermeister
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Ein Grundsatzbeschluss für Ersatz-
beschaffung eines Kleinlastkraftwa-
gens für den Bauhof wurde gefasst. 

Es wurde folgender Finanzierungs-
vorschlag genehmigt:

BZ-Mittel € 15.000
Rücklage € 12.360
Gesamtkosten € 27.360

Die Auftragsvergabe an das Auto-
haus Pichler für den Ankauf eines Fiat 
Ducato (Auftragssumme € 27.360 
inkl. Mwst.) wurde vorbehaltlich der 
Genehmigung durch das Land OÖ. 
beschlossen.

Ein Arbeitsübereinkommen mit der 
Pfarre betreffend Betrieb, Erweite-
rung und Erhaltung des Friedhofes 
wurde genehmigt.

Ein Zuschuss von € 1.000,- für die 
künstlerische Gestaltung der Urnen-
wand wurde genehmigt.

Ein Zuschuss für Studentinnen und 
Studenten zum Ankauf des Semes-
tertickets wurde genehmigt.

Eine Resolution betreffend Einfüh-
rung eines „5x5“ Jugendwohnpro-
grammes wurde beschlossen.

Der Beitritt zum Gemeindeverband 
Wirtschaftspark Voralpenland 
wurde bekräftigt und die Gemeinde 
stimmt den vorliegenden Statuten, so-
wie dem vorliegenden Sideletter zu.

GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

FERIALJOB GESUCHT?

Bewerbungen schriftlich an: 
Gemeindeamt Schleißheim, 

Dorfstraße 14, 
4600 Schleißheim, oder

gemeinde@schleissheim.at

Eine jährliche Darlehens-Sondertil-
gung von € 10.000 durch die VFI der 
Gemeinde Schleißheim & Co KG für 
das Darlehen des Gemeindezentrums 
wurde genehmigt.

Die Änderung Nr. 10 des Flächen-
widmungsplanes Nr. 5 samt einer 
Infrastrukturkostenvereinbarung im 
Bereich der Grundstücke 376/5 und 
373 KG Schleißheim von Grünland-
Landwirtschaft in Dorfgebiet ent-
sprechend den vorliegenden Ände-
rungsplänen der Architekten Team M 
vom 23.09.2014 wurde beschlossen.

Die Änderungen der Bebauungsplä-
ne Nr. 15 „Forsting I“, Nr. 20 „Kirch-
mayr“ und Nr. 22 „Forsting III“ wurde 
beschlossen.

Für die Aufstockung und Dachsanie-
rung der Volksschule wurde folgendes 
vorbehaltlich der Bauplan- und Finan-
zierungsgenehmigung des Landes OÖ 
beschlossen:

Finanzierungsvorschlag:

Bundesmittel 
(Einrichtung einer schul. Tagesbetreu-
ung 2 Gruppen)               110.000 €

Landesbeitrag 
Referat Bildung                 90.000 €

Bedarfszuweisung    90.000 €

Entnahme aus 
Infrastrukturrücklage    88.000 €

Das ergibt eine 
Summe von                378.000 €

Auftragsvergabe:

Die Firma M4 Holzbau GmbH als 
Billigstbieter mit einer Angebotssum-
me von € 116.061,17 exkl. Mwst. wur-
de mit den Zimmermeisterarbeiten 
und die Firma Krupa Dach GmbH als 
Billigstbieter mit einer Angebotssum-
me von € 50.928,17 mit den Dachde-
ckerarbeiten wurde beauftragt.

Die Firma Swietelsky Baugesell-
schaft m.b.H. als Billigstbieter wur-
de mit einer Auftragssumme von € 
298.597,08 inkl. Mwst. mit den Erd-, 
Unterbau-, Oberbau-, Pflasterungs-, 
Belags- und Nebenarbeiten für das 
Straßenbauprogramm 2015 bis 
2017 beauftragt.

Das Bauprogramm umfasst folgen-
den Vorhaben:

-  Schlossgasse: Verlängerung

-  Am Richterberg: Asphaltierung

- Blindenmarkter Straße: Ausbau 
und Sanierung bis Kreuzung Güter-
weg Dietach

- Forstinger Straße: Sanierung und         
Gehsteigverlängerung

- Dorfstraße: Sanierung mit Traun-
straße/Pohrberg

Eine Tauschvereinbarung nach Her-
stellung des Gehsteiges in der Traun-
straße wurde genehmigt.

Die naturschutz- und wasserrechtli-
che Bewilligung für das Hochwasser-
schutzprojekt wurde im Jänner 2015 
erteilt. Auf Grund der Kosten-Nutzen-
Untersuchung ist für das Vorhaben mit 
Gesamtkosten von 1.972.800 € inkl. 
MwSt. zu rechnen. 

Eine Verpflichtungserklärung zur 
Finanzierung der Gesamtkosten von 
1.972.800 € inkl. Mwst. für das Hoch-
wasserschutzprojekt mit einem Ge-
meindeanteil von 20 % wurde ge-
nehmigt. 

Für die Aufschließung von Bau-
grundstücken wurden die Auftrags-
vergabe für ein Oberflächenentwässe-
rungskonzept, die Kostenaufteilung 
für den Straßen- und Kanalbau, eine 
Vereinbarung für die Leistung von 
Infrastrukturkosten und die Finanzie-
rung beschlossen.
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Bezirkshauptmannschaft Wels-Land
4602 Wels  •  Herrengasse 8, Postfach 119

DIE BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT WELS-LAND INFORMIERT

Durch Zecken werden zwei gefähr-
liche Erkrankungen übertragen - die 
Borreliose und die Frühsommer-Me-
ningoencephalitis. 

Während es gegen die Borreliose 
keinen Schutz gibt und sie im Er-
krankungsfall antibiotisch behan-
delt werden muss, steht gegen die 
Frühsommer-Meningoencephalitis ein 
von der WHO empfohlener Impfstoff 
zur Verfügung.  

Die durch Zecken übertragbaren Viren 
führen in einer ersten Erkrankungs-
phase zu grippeähnlichen Symptomen. 

Erst in der zweiten Phase kommt es zu 
einer Beteiligung des Gehirns und der 
Hirnhäute (Zeckenmeningitis). 

Bis zu 2 % der FSME-Erkrankungen 
enden tödlich. Häufig bleiben Spät-
schäden zurück wie Lähmungen, 
Kopfschmerzen, Migräneanfälle oder 
Wetterfühligkeit. 
Der einzige wirksame Schutz gegen 
diese Erkrankung ist die aktive FS-
ME-Impfung.
 
In Österreich gibt es kein Bundes-
land, das zeckenfrei ist.  Neben Tirol 
und der Steiermark weist  Oberöster-
reich die meisten Krankheitsfälle auf. 
Besonders betroffen sind Kinder und 
Menschen über 50 Jahre. 

Da die Hauptaktivität der Zecken im 
Frühjahr bis Spätsommer/Herbst liegt, 
sollte der Impfzeitpunkt jedoch mög-
lichst so gewählt werden, dass in die-
ser Zeit bereits ein Schutz besteht. 

Wer sollte heuer zur Impfung gehen:
•   Ungeimpfte Personen:  1. und 2. 
Teilimpfung durchführen 
•  1. und 2. Teilimpfung im Jahr 2014:  
nun 3. Teilimpfung durchführen 
•  3. Teilimpfung war im Jahr 2012:  
zur 1. Auffrischungsimpfung 
•  letzte Auffrischungsimpfung bereits 
2010:  nun Auffrischungsimpfung 
•  Älter als 60 Jahre und letzte Auffri-
schungsimpfung im Jahr 2012:  zur 
Auffrischungsimpfung 
•  Die Impfung wird ab dem vollende-
ten 1. Lebensjahr empfohlen.

Die Impfung erfolgt vormittags im 
Sanitätsdienst der Bezirkshauptmann-
schaft Wels–Land nach telefonischer 
Terminvereinbarung.
Von Mitte Februar bis Mitte Mai  wer-
den auch Nachmittagstermine (nur 
Dienstage) angeboten.

Bitte um telefonische Anmeldung un-
ter: (+43 7242) 618-74362

Kosten pro Teilimpfung 
für Überweisung:
•  Kinder und Jugendliche bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr: 13,20 
Euro 
•  Jugendliche zwischen vollendeten 
15. und 16. Lebensjahr: 13,20 Euro 
(plus 1,80 Euro Impfhonorar wird vor 
Ort bar kassiert) 
•  Jugendliche und Erwachsene ab 
dem vollendeten 16. Lebensjahr: 
16,30 Euro (plus 1,80 Euro Impfhono-
rar wird vor Ort bar kassiert) 
•  ab dem 3. und weitere unversorgte 
Kinder: 3,63 Euro (wird bar vor Ort 
kassiert)

Erlagscheine liegen auf den Gemein-
deämtern auf bzw. können per Tele-
banking an folgendes Konto überwie-
sen werden: 

Raiffeisenbank Oberösterreich, IBAN: 
AT 9434 000 000 000 66 670
Verwendungszweck: Bezirkshaupt-
mannschaft Wels-Land, FSME

Sie erhalten vom zuständigen Kran-
kenversicherungsträger (z.B. Gebiets-
krankenkasse) einen Kostenzuschuss 
pro Impfung von 3,63 Euro retour.

 
Sonderregelung für Familien mit 
drei oder mehr unversorgten Kin-
dern:
 
Die Gesamtkosten der Schutzimpfung 
werden für das 3. und alle weiteren 
unversorgten Kindern vom Amt der 
Oberösterreichischen Landesregie-
rung übernommen, wenn bereits das 
erste und das zweite Kind geimpft 
wurde (Impfnachweis ist erforderlich). 

Kinder, die bereits einer Arbeit nach-
gehen bzw. gerade im Lehrjahr sind, 
gelten nicht als unversorgt, sind somit 
von der Sonderregelung ausgeschlos-
sen.

Zeckenschutz-Impfaktion 2015 

INFORMATIONEN

DVR.0069370
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W i r    g r a t u l i e r e n !

PERSONELLES

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres:
Mathilde Csamay
Grünthalerstraße 19

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres:
Johann Csamay
Grünthalerstraße 19

Zur Geburt von Tochter Anna:
Monika und Goran Raštegorac
Am Richterberg 13

Zur Sponsion:

Lena Steiger hat im November 2014 
das Studium der Rechtswissenschaften 
an der Universität Wien abgeschlossen 
und ist nun zur Führung des Titels Ma-
gistra der Rechtswissenschaften (Mag.
jur.) berechtigt.

Geheiratet haben:
Eva und Herwig Radler
Paradeisweg 5/7

H e r z l i c h e n    
G l ü c k w u n s c h !

Elternberatung IGLU
Linzer Straße 21
4614 Marchtrenk
Tel.: 07243 / 51143

Montag, Dienstag 
und Donnerstag:    8:00 – 12:00 Uhr
Montag:               13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag:    13:00 – 17:00 Uhr

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres:
Berta Riedl
Pfeffergasse 10

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres:
Klara Hartl
Welser Straße 33/2

Zur Vollendung des 91. Lebensjahres:
Johanna Pohr
Traunstraße 1/1

Infos unter www.jugendwohlfahrt-ooe.at/iglu
Mail: iglu.elternberatung.shv.wl@aon.at

Offene Treffpunkte: 
Spielstube, Babytreff, Elterntreff

Mutterberatung:
mit Kinderärztin, Kinderkranken-
schwester, Sozialarbeiterin und Psy-
chologin

Einzelberatungen: 
Psychologische Beratung, Beratung 
durch Sozialarbeiterinnen, Stillbera-
tung

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
Angeboten ein:
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Aufgrund der am 7. Jänner 2015 auf 
der Amtstafel des Bundesministeri-
ums für Inneres sowie im Internet ver-
öffentlichten Entscheidung des Bun-
desministeriums für Inneres, mit der 
dem Antrag auf Einleitung des Ver-
fahrens für ein Volksbegehren mit der 
Kurzbezeichnung „EU-AUSTRITTS-
VOLKSBEGEHREN“ stattgegeben 
wurde, wird verlautbart:

Die Stimmberechtigten können in-
nerhalb des gemäß § 5 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 1973, BGBl. 
Nr. 344, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. II Nr. 103/2013, 
festgesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist 

von Mittwoch, dem 24. Juni 2015, 
bis (einschließlich) 

Mittwoch, dem 1. Juli 2015, 

in den Text des Volksbegehrens Ein-
sicht nehmen und ihre Zustimmung zu 
dem beantragten Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintragung 

ihrer Unterschrift in die Eintragungs-
liste erklären. Die Eintragung hat 
außerdem den Familiennamen oder 
Nachnamen, den Vornamen sowie das 
Geburtsdatum der Stimmberechtigten 
oder des Stimmberechtigten zu enthal-
ten.

Eintragungsberechtigt sind alle Frau-
en und Männer, die die österreichi-
sche Staatsbürgerschaft besitzen, in 
einer Gemeinde des Bundesgebiets 
den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf 
des letzten Tages des Eintragungszeit-
raums (1. Juli 2015) das 16. Lebens-
jahr vollendet haben und vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen sind. 

Stimmberechtigte, die ihren Haupt-
wohnsitz nicht in dieser Gemeinde 
haben, benötigen zur Ausübung ihres 
Stimmrechts eine Stimmkarte.

Die Eintragungslisten liegen während 
des Eintragungszeitraums im Gemein-
deamt Schleißheim auf.

Eintragungen können an nachstehend 
angeführten Tagen und zu folgenden 
Zeiten vorgenommen werden:

Mittwoch, 24. Juni 2015  
von 8.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag, 25. Juni 2015  
von 8.00 bis 16.00 Uhr

Freitag, 26. Juni 2015  
von 8.00 bis 16.00 Uhr

Samstag, 27. Juni 2015  
von 8.00 bis 10.00 Uhr

Sonntag, 28. Juni 2015 
von 8.00 bis 10.00 Uhr

Montag, 29. Juni 2015   
von 8.00 bis  20.00 Uhr

Dienstag, 30. Juni 2015   
von 8.00 bis  20.00 Uhr

Mittwoch, 1. Juli 2015  
von 8.00 bis 16.00 Uhr

EU-AUSTRITTS-VOLKSBEGEHREN
Verlautbarung über das Eintragungsverfahren

Anlagen und Einrichtungen, insbe-
sondere Straßen, Wege, Plätze, Geh-
steige, Park- und Grünanlagen, öffent-
liche Kinderspielplätze und derglei-
chen durch Hunde nicht verunreinigt 
werden. 

Die Besitzer oder Verwahrer von Hun-
den sind verpflichtet, die durch ihre 
Hunde verursachten Verunreinigun-
gen (Hundekot) sofort zu entfernen 
und ordnungsgemäß zu entsorgen. 

Eine ordnungsgemäße Entsorgung 
liegt dann vor, wenn der Hundekot 
z.B. in einem Plastiksackerl gesam-
melt und im Anschluss daran in einer 
Mülltonne entsorgt wird.

Hundehalter - Bitte beachten!

Wer im Gemeindegebiet von Schleiß-
heim einen Hund (Hunde) mit sich 
führt, hat dafür Sorge zu tragen, dass 

Hundehalter -
Sachkundekurs

Freitag, 24. April 2015
um 19:00 Uhr

Vereinsheim des ÖGV Edt 

Adresse Hundeplatz:
Fluchtwang

4650 Edt bei Lambach

Bitte um telefonische Anmeldung
 bei Obmann Max Kriegner, 

Tel. 0699 / 11 884 140

Kosten: 25 Euro

Teilnahme ohne Hund!

INFORMATIONEN
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Liebe Schleißheimerinnen!
Liebe Schleißheimer!

Als Fraktionsvorsitzender der SPÖ 
Schleißheim bin ich stets bemüht, die 
an mich herangetragenen Vorschläge 
und Probleme so rasch als möglich zu 
erledigen. 

So konnte über mein Ersuchen, beim 
Land Oberösterreich die Änderung 
der Ampelschaltung an der Kreuzung 
Osttangente – Traunufer Landesstraße 
in Thalheim erwirkt werden.
 
Durch die Verlängerung der Grün-
lichtphase aus Richtung Schleißheim 
kommend, hält sich der Stau zu den 
Hauptverkehrszeiten nun in Grenzen. 
Dadurch konnte auch das Unfallrisiko 
in diesem Bereich erheblich minimiert 
werden.

Bei der Erstellung der Fahrpläne des 
öffentlichen Verkehrs wurden im Zuge 
des letzten Fahrplanwechsels einige 
Busverbindungen im Bereich der Hal-
testelle Schleißheim-Ort gestrichen.
Sofort nach Bekanntwerden wurde 
mit dem Betreiber der Linie (Fa. Wel-
ser aus Traun) diesbezüglich Kontakt 
aufgenommen. 

Obwohl es sich dabei offensichtlich 
um einen Fehler bei der Fahrplaner-
stellung handelte, bedurfte es zahl-
reicher Telefonate und letztendlich 
einer Intervention beim zuständigen 
Landesrat Reinhold ENTHOLZER 
(SPÖ), dass der Linienbus unsere Hal-
testelle im Ort wieder bedient. 

Die SPÖ Schleißheim ist gerne bereit 
auch Ihre Probleme entgegenzuneh-
men und sofern es möglich ist auch 
entsprechend zu erledigen.

Gerald Stadlmayr

Jahreshauptver-
sammlung der SPÖ
Am 28. Februar 2015 fand die gut 
besuchte  Jahreshauptversammlung 
der SPÖ Schleißheim statt. Als Gast-
referentin konnte von Obmann Klaus 
ESCHLBÖCK die Bezirksvorsitzen-
de Stadträtin Silvia HUBER begrüßt 
werden.
Bei den Neuwahlen wurde Klaus  
ESCHLBÖCK zum Ortsparteivorsit-
zenden und Gerald STADLMAYR 
zum Stellvertreter wieder einstimmig 
gewählt. 
Einstimmig fiel auch die Wahl von 
Klaus ESCHLBÖCK als Bürgermeis-
terkandidaten für die kommenden Ge-
meinderats- und Bürgermeisterwahlen 
aus.

Freitag, 
 24. April 2015 

Beginn 19:00 Uhr 

Eintritt frei 

im „Hubers Kellergwölb“ 
Schleißheim 

Eingang Kirchengasse 

Kostenloser  
Heimbringdienst  

im Ort 

INFORMATIONEN
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INFORMATIONEN

Gemeinderatssitzung
mit Fragestunde

ist am Mittwoch, den 24. Juni 2015,
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal

des Gemeindezentrums.

Förderung für Schul-
veranstaltungen

Nicht vergessen: Für die Teilnahme 
an Schulveranstaltungen von Pflicht-
schülern (Schulschikurse, Schulland-
wochen, Sport- oder Wienwochen 
u.dgl.) werden Zuschüsse gewährt.
 
Antragsformulare samt Förderungs-
richtlinien sind im Gemeindeamt er-
hältlich.

Kanalbenützungs-
gebühr bei längerer 

Abwesenheit
Ermäßigung für Studenten, Präsenz- 
und Zivildiener:
Aufgrund der Bestimmungen des § 4 
der Kanalgebührenordnung werden 
Personen, die durchgehend länger 
als 6 Monate nicht in der Gemein-
de wohnen (z.B. Studenten, Prä-
senz- und Zivildiener, Berufstätige 
im Ausland) lediglich in den Mona-
ten ihrer Anwesenheit am Wohnort in 
Schleißheim, mindestens jedoch mit 3 
Zwölftel der Jahresgebühr, bewertet.

Sobald dem Gemeindeamt ein ent-
sprechender Nachweis übermittelt 
wird, kann die Kanalbenützungs-
gebühr durch eine Gutschrift am 
Abgabenkonto berichtigt werden.

Schleißheim ist auf 
Facebook

Wichtige News, aktuelle Veranstal-
tungen sowie Fotos, Links und weite-
re interessante Artikel der Gemeinde 
Schleißheim findet man auf Facebook 
unter             schleissheim.info

Bürgermappe

Zur Information unserer neuen Ge-
meindebürger haben wir eine Bürger-
mappe zusammengestellt, die Wissens-
wertes über die Gemeinde Schleißheim 
und ihre Infrastruktur sowie über 
Vereine und Institutionen beinhaltet.

Die Bürgermappe wird bei je-
der Neuanmeldung ausgehändigt 
und kann von allen Schleißheimer 
Bürgern beim Gemeindeamt an-
gefordert oder abgeholt werden. 

Notfall-DVD für Erste Hilfe 
bei Kindern

Es handelt sich um ein völlig neues Bildungsprodukt bzw. 
um eine interaktive Notfall-DVD für Zuhause, welche vom 
Präsidenten der österreichischen Notarztbörse Dr. Fritz Fir-
linger und dem Roten Kreuz entwickelt wurde.

Auf www.leben-retten.at können Sie sich nochmals genau 
über den Inhalt informieren!

Diese Notfall-DVD inkl. Booklet liegt beim Gemeindeamt 
auf und kann jederzeit kostenlos ausgeborgt werden.

SMS-Info-Service 
der Gemeinde Schleißheim

Dieser Service ist für Sie natürlich 
kostenlos! 

Nähere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Schleiß-
heim oder telefonisch am Gemeinde-
amt.

Vermutlich ist es Ihnen auch schon 
einmal passiert, dass Sie den Abhol- 
bzw. Entleerungstermin für Ihre Rest-
müll-, Bio- oder Altpapiertonne oder 
für den Gelben Sack vergessen haben. 

Die Folge davon ist, dass Sie bis zum 
nächsten Entleerungstermin warten 
müssen, bis der Müll abgeholt wird. 

Damit ist nun Schluss! Ab sofort erin-
nern wir Sie - sofern Sie es wünschen 
- rechtzeitig per SMS auf Ihr Handy 
oder per E-Mail über den nächsten 
Entleerungs- bzw. Abholtermin oder 
allgemeine Informationen aus der Ge-
meinde. 
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INFORMATIONEN

Kostenlose 
Rechtsberatung

Nutzen Sie die Möglichkeit der kostenfreien anwaltli-
chen Erstberatung durch Rechtsanwalt Mag. Matthias 
Bonelli

am Montag, 13. April, 11. Mai und 1. Juni 2015
von 17:00 bis 17:30 Uhr 

im Gemeindeamt Schleißheim

Steuersprechtage
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat wird beim Ma-
gistrat Wels, Traunstraße 6, eine kostenlose steuerliche 
Erstberatung von 13:00 bis 15:00 Uhr angeboten:

Mittwoch, 1. April 2015:
WP und StB Dr. Friedrich PICHLER, Wels, und
StB Mag. Wolfgang WINDISCHBAUER, Wels

Mittwoch, 6. Mai 2015:
StB Dr. Rosa BISCHOF, Wels, und

StB Mag. Christian MEISSL, Buchkirchen

Mittwoch, 3. Juni 2015:
WP und StB Mag. Dr. Markus REICHART, Wels, Linz,

und StB Regina POINTNER, Thalheim bei Wels
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Abbuchungsauftrag 
Gemeindeabgaben

Jeweils am 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11. werden die Gemeindeabgaben 
fällig. Das bedeutet Terminüberwa-
chung, Schreibarbeit und Überwei-
sungsgebühren. 
Diesen Aufwand können wir Ihnen 
abnehmen. Machen Sie es wie bereits 
sehr viele Gemeindebürger und lassen 
Sie die Gemeindeabgaben von Ihrem 
Bankkonto kostenlos abbuchen. 
Den Abbuchungsauftrag können Sie 
bei uns erteilen.

INFORMATIONEN

Berichte oder Wer-
bung in der 

GemeindeINFO

Wir würden gerne auch über beson-
dere Ereignisse (z.B. Reifeprüfung, 
Sponsion, Graduierung, Promotion, 
Auszeichnungen, Jubiläen u.dgl.) in 
unserer GemeindeINFO berichten und 
freuen uns über jede Zusendung (mög-
lichst mit Text und Foto), am besten 
per E-Mail an 

gemeinde@schleissheim.at. 

Auch Firmeninserate sind jederzeit 
möglich (Auskünfte erhalten Sie unter 
der Telefon-Nr. 07242/42420-12). 

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 5. Juni 2015

Impressum:

Medieninhaber und Herausgeber: 
Gemeinde Schleißheim, Dorfstraße 
14, 4600 Schleißheim
Redaktion: Gemeinde Schleißheim, 
Tel. 07242 / 42 420-12
E-Mail: gemeinde@schleissheim.at

Druck: Fa. Brillinger Druck GesmbH, 
Thalheim

Als Beilage finden Sie in dieser Ge-
meindezeitung ein Informationsblatt 
über die richtige Abfalltrennung so-
wie einen Pass für die Aktion „Wir 
machen Meter“. 
Weitere Exemplare können Sie gerne 
beim Gemeindeamt abholen.

Laien-Defibrillator

Laien-Defibrillatoren sind einfach 
zu bedienende Geräte, die bei ei-
nem plötzlichen Herzstillstand ein-
gesetzt werden. 
Ein Atem-Kreislaufstillstand ist ein 
unvermutet eintretendes, lebensbe-
drohliches Ereignis, das ohne Erste 
Hilfe innerhalb von wenigen Minu-
ten zum Tode führt oder bei Über-
lebenden schwere Schäden hinter-
lässt, die oft zur Pflegebedürftigkeit 
führen. 
Der Betroffene hat nur dann gute 
Überlebenschancen, wenn er in den 
ersten Minuten Hilfe bekommt. 
Da eine frühe Defibrillation ent-
scheidend ist, sehen die Rettungs-
organisationen den Laien-Defi-
brillator als perfekte Ergänzung zur 
Ersten Hilfe. 
Ein Defibrillator befindet sich im 
Windfang (Haupteingang) des 
Gemeindezentrums.

Um auch dieses Jahr wieder ein in-
teressantes und abwechslungsreiches 
Ferienprogramm anbieten zu können, 
laden wir alle Vereine und interes-
sierte Personen zur Teilnahme ein. 

Falls Sie eine gute Idee haben oder eine Ferienaktion machen können, melden 
Sie sich bitte am Gemeindeamt, Tel.: 07242 / 42420-0.

Ferienprogramm

Reinigung der Biotonnen

Die Biotonne wird jeweils am 5. Juni und
 am 9. Oktober 2015 gereinigt.
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Apotheken im Bereitschaftsdienst

1  Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, Tel. 49 0 16

2  Einhorn-Apotheke
Ploberger Str. 7, Tel. 46 4 88

3  Falken-Apotheke
Ecke Salzburger Str./Schulstr.
Tel. 45 4 22 (Lichtenegg)

4  Föhren-Apotheke
Föhrenstr. 15 
Tel. 55 9 55 (Noitzmühle)

5  Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Str. 12
Tel. 46 7 09 (Vogelweide)

6  Linden-Apotheke
Wimpassinger Straße 34
Tel. 69 2 90 (Gartenstadt)

7  Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20
Tel. 47 0 98 (Neustadt)

8  Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80
Tel. 47 4 04 (Pernau)

9  Stern-Apotheke
Bahnhofstr. 11, Tel. 46 7 11

N  Apotheke Wels-Nord
Oberfeldstr. 95, Tel. 72 8 22

W  Apotheke im Welas-Park 
Ginzkeystr. 27, Tel. 20 75 06

F  Franziskus-Apotheke
Oberfeldstr.54, Tel. 20 74 20

S  SCW-Apotheke
Salzburger Str. 223, Tel.20 69 71

G  Sonnen-Apotheke 
Gunskirchen, Welser Str. 6
Tel. 07246/87 00

T  Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstr. 35, Tel. 43007

M1  Apotheke Zur Welser Heide 
Marchtrenk, Welser Str. 2
Tel. 0 72 43/52 2 75

M2  Markt-Apotheke Marchtrenk
Marchtrenk, Linzer Str. 58
Tel. 0 72 43/54 7 00-0

B  Apotheke Buchkirchen
Hauptstr. 15, Tel. 07242/211991

APOTHEKEN-/ÄRZTEBEREITSCHAFT

Ärztliche 
Bereitschaftsdienste

07242 / 141

Der ärztliche Bereitschaftsdienst kann 
beim Roten Kreuz in Wels unter der 
Tel.Nr. 07242/141 abgefragt werden. 

Zahnarzt-Notdienste
www.zahnaerztekammer.at

oder  07242 / 46400

Die Notdienste der Zahnärzte sind ta-
gesaktuell im Internet auf der Home-
page der Zahnärztekammer unter 
w w w . z a h n a e r z t e k a m m e r . a t
abrufbar.
 
Personen, die über keinen Inter-
netzugang verfügen, erhalten tele-
fonisch Auskunft über den jeweils 
diensthabenden Arzt bei der Be-
zirksrettungsstelle Wels, Ärzte-
Notdienst unter der Telefon Nr.
07242 / 46400.



12GemeindeINFO Schleißheim                 März 2015

Schleißheim macht Meter

In der Zeit von 26. März bis 26. Ok-
tober 2015 können in der Gemeinde 
gesunde Meter gesammelt werden.

Neu: Aufteilung der Gemeinden in 
vier Kategorien nach Einwohnerzahl

In jeder Kategorie werden die drei Ge-
meinden, die bis 26. Oktober 2015 die 
meisten Meter umgerechnet auf die 
Einwohnerzahl zurückgelegt haben, 
als Sieger gekürt.

Die „Wir machen Meter“-Pässe kön-
nen im Gemeindeamt abgeholt werden

Als Preise werden Gutscheine für ge-
sundheitsfördernde Aktivitäten verlie-
hen:

1. Platz: 7.000 Euro
2. Platz: 2.000 Euro
3. Platz: 1.000 Euro 

Bezirkssieger

Zusätzlich werden an die Gemeinden, 
die in ihrem Bezirk die meisten Meter 
gesammelt haben, Gutscheine im Wert 
von 500 Euro vergeben. 

Ausgenommen sind jene Bezirke, aus 
denen die Hauptpreisträger kommen.

Welche Meter zählen?

• Jede Alltagsbewegung, wie zu Fuß 
einkaufen gehen, mit dem Hund spa-
zieren gehen oder mit dem Rad zur 
Arbeit, Stiegen steigen statt Lift, zählt.

• Sportarten bei denen aus eigener 
Kraft Meter gemacht werden zählen 
(also nicht Segeln, Motorradfahren...)

• Ballspiele, wie z.B. Fußball, Volley-
ball,...

• Routinemäßige Tätigkeiten im Be-
trieb, im Haushalt und im Garten kön-
nen nicht gezählt werden.

Tortenverzierkurs

Möchtest du auch gerne erlernen, wie 
man mit einfachen Tipps und Tricks 
Torten verziert? 
Bei einem weiteren Kurs werden wir 
Rosen, Figuren, usw. formen.

Kosten für Material und 
Kursbeitrag:  EUR 20,00

Wenn wir dein Interesse geweckt 
haben, dann melde dich bitte im Ge-
meindeamt an.

Termin wird noch bekanntgegeben, 
voraussichtlich im April.

Nordic Walking Treff:
jeden Dienstag um 18.00 Uhr 

beim Gemeindeamt

GESUNDHEIT
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Essen und Trinken im Kindesalter 
gleichen einer Entdeckungsreise.

• Wieso schmecken die Kerne vom 
Kürbis eigentlich sehr lecker, jene des 
Apfels aber nicht?

• Wie werden Weintrauben zu Rosinen 
und aus Milch eigentlich Pudding?

Was für uns so selbstverständlich 
klingt, bietet Kindern täglich ein neu-
es und spannendes Lernfeld.

Wie Kinder auf den Geschmack kommen

Wenn wir den Kindern Möglichkei-
ten geben, unsere regionalen Produk-
te kennenzulernen und diese durch 
selbsttätiges Handeln entdecken las-
sen, so schaffen wir die besten Vor-
aussetzungen für den Aufbau eines 
gesunden Ernährungsverhaltens.

Wir wissen heute, dass die Belehrun-
gen zu „gesundem Essen“ keine Moti-
vation zum Probieren darstellen.

Ein Zugang nach dem Motto: „Mit 

dem Essen spielt man doch!“, bietet 
hierfür eine idealere Basis. 
Lassen Sie die Kinder gemeinsam mit 
Ihnen einkaufen, zubereiten, anrich-
ten und nach dem eigenen Gespür für 
Hunger und Sättigung essen. 
Gehen Sie gemeinsam auf diese span-
nende Entdeckungsreise und lassen 
Sie dadurch Ihr Kind auf den Ge-
schmack kommen.

Quelle: „Gesundes Oberösterreich - 
Abteilung Gesundheit“ 

Tauch-Anfängerkurs

Der Kurs beinhaltet:
• Theorie
• sämtliche Lehrmaterialen
• die gesamte Ausrüstung,  
   während des Kurses
• einen international gültigen 
   Tauchschein

Ablauf: Unsere Theorieeinheiten ab-
solvieren wir im Gasthaus Huber in 
Schleißheim. Für den ersten Tauch-
gang gehen wir in ein Hallenbad, die 
Freiwassertauchgänge werden wir 
am Pichlingersee, Attersee oder auf 
Wunsch auch am Langbathsee abhal-
ten.

Samstag, 18. April 2015
um 19.00 Uhr

im Gasthaus Huber

Voraussetzungen:
Du solltest schwimmen können und 
Spaß am Wasser haben. Eine Tauch-
tauglichkeits-Untersuchung ist vor 
den ersten Tauchgängen notwendig 
(wird aber beim ersten Treffen bespro-
chen).

Infos und Anmeldung:

diverspassion.at
Linzerstraße 11
4614 Marchtrenk
07243/50883
www.diverspassion.at

oder bei Burgi Kogler, 
Tel.: 0699/10971705

oder beim Gemeindeamt, 
Tel.: 07242/42420   
 

Sonderpreis:  € 339,--

Boxen mit Kindern: Die überschüssi-
gen Energien werden in die richtigen 
Bahnen gelenkt.  Im Fokus steht die 
Disziplin und Achtung, welche den 
Kindern beim Training beigebracht 
wird. Sie lernen ihren eigenen Körper 
besser kennen, bekommen ein Gefühl 
für Koordination und stärken gleich-
zeitig ihr Selbstbewusstsein. 

im Gemeindezentrum
 Schleißheim (Sitzungssaal)

ab sofort, jeweils montags
Boxing for Kids: 17:00-18:00 Uhr 

Piloxing: von 18:30-19:30 Uhr 
 

Schnuppern und Einstieg 
jederzeit möglich!

Kosten: 40 Euro (6er-Block)
 

Anmeldungen unter 
Tel: 0699/11179690

 

mit Romana Pinter 
und Sanela Imsirovic

Es ist der neueste Fitnesstrend aus 
Hollywood: Piloxing verbindet sehr 
effektive Übungen aus Pilates und Bo-
xen. So baut Piloxing Muskeln auf und 
strafft den ganzen Körper. Und das 
Beste: Piloxing macht richtig Spaß!
 

Boxing for Kids
von 9 - 14 Jahren,
mit Justino Cambeia

GESUNDHEIT
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Wie können wir der Ernährungsfalle entgehen?

„Das Überangebot an Nahrung hat 
uns vergessen lassen, wie wertvoll 
Lebensmittel eigentlich sind. Immer 
weniger Zeit wird dem Essen gewid-
met, immer unbewusster schieben wir 
Speisen in uns hinein, von denen wir 
weder wissen, wo sie herkommen, 
noch woraus sie bestehen“, betont 
Agrar-Landesrat Max HIEGELSBER-
GER.
Weil das Anpreisen auch im Bereich 
der Lebensmittel wichtiger geworden 
ist als das eigentliche Produkt, seine 
Qualität und die Herkunft, glauben 
wir nur dann ans Glück, wenn es auch 
auf der Verpackung steht.
„Wer nachhaltig leben will, muss 
KONSUM und GENUSS unter-
scheiden! Es geht dabei um völlig 
unterschiedliche Phänomene, die des-
halb deutlich voneinander unterschie-
den werden müssen“, erklärt Agrar-
Landesrat Max Hiegelsberger.
Gerade deswegen wäre es enorm 
wichtig, sich vor Augen zu halten, was 
wir konsumieren. Essen gehört wieder 
ins Zentrum unserer Aufmerksamkeit, 
wir sollten uns Zeit nehmen, um wie-
der schätzen zu lernen, was kostbar 
und was wertvoll ist. Lebensmittel 
berühren alle Ebenen unseres Daseins, 
unseres Wirkens, denkt man sie weg, 
bleibt wenig übrig.
Agrar-Landesrat Max Hiegelsberger 
lädt alle Konsument/innen ein, sich 
mehr damit zu beschäftigen, was in 
Lebensmitteln drin ist und wo die-
se herkommen: „Nur dann haben die 
Menschen eine echte Wahlfreiheit.

Jung und schön...
...will jeder sein, und zwar möglichst 
lang: das ist der Traum. Und die Er-
nährung kann da helfen. Sagen die Ex-
pert/innen.
Die Nahrung kann aber auch scha-
den. Junk Food, zum Beispiel.
Junk Food: Das sind nicht nur Ham-
burger und Cola oder Energydrinks. 
Das ist auch die Tiefkühlpizza. Die 
süßen Corn Flakes früh am Morgen. 
Die Chips am Abend. Und sogar der 
Fruchtjoghurt aus dem Kühlregal. Die 
vermeintlich gesunde Margarine. Und 

nicht zu vergessen: die ganzen Kin-
derprodukte.

Junk heißt Müll.
Klingt hart. Doch so sieht das, zum 
Beispiel, die Niere. Die Kläranlage 
Ihres Körpers. Sie betrachtet viele Be-
standteile der Supermarktnahrung als 
entsorgungspflichtigen Abfall. Wenn 
sie die chemischen Zusatzstoffe ent-
halten, zum Beispiel, die Stoffe mit 
den E-Nummern.
Der Körper würde so etwas freiwillig 
nie essen. Schon vom Geschmack her.
Junk Food wird daher künstlich ge-
schmacklich geschönt. Mit indust-
riellen Aroma aus dem Labor. Mit 
Geschmacksverstärkern. Mit einer La-
dung Zucker. Oder Süßstoffen.

Genießbar nur dank solcher Ge-
schmacks-Tricksereien.
Der Körper möchte das nicht. Er spürt 
die Tricks - und reagiert verstimmt. 
Oft allergisch, mit Ausschlag oder so-
gar Kreislaufkollaps.
Er wird dick. Die industriellen Nah-
rungsmittel sind oft heimliche Dick-
macher – nicht wegen der Kalorien, 
sondern weil sie den Körper ma-
nipulieren. Und sie können krank 
machen. Zuckerkrank. Herzkrank. 
Auch Krebs ist oft die Folge solcher 
Nahrung. Und sogar: Vorzeitiges Al-
tern, zu viele Falten, Vergesslichkeit. 
Denn auch das Gehirn leidet, wenn es 
schlecht genährt wird.
Kurz: Junk Food macht dumm und 
hässlich. Das ist sogar wissenschaft-
lich erwiesen.
Die Nahrung aus der industriellen Pa-
rallelwelt: Nahrung mit Risiken und 
Nebenwirkungen. Aber was dann es-

sen? - Die Ratschläge dafür sind lei-
der widersprüchlich, und sie wechseln 
auch häufig.
Die Ernährungsexperten sind deswe-
gen einigem Spott ausgesetzt. Ihre 
Methoden sind kritikwürdig. Ihre Rat-
schläge sind daher oft unseriös, stehen 
wissenschaftlich auf tönernen Füßen. 
Zudem sind viele Ernährungspäpste 
industriehörig. Dabei sind gerade die 
Produkte der Nahrungsindustrie häu-
fig eher das Problem als die Lösung.
Trotzdem ist der Versuch berechtigt, 
auf der Basis von Erkenntnissen gut 
zu essen und zu trinken, und zugleich 
Gesundheit und Wohlbefinden zu för-
dern.

Das Bestreben gibt es in vielen Kul-
turen seit langem. Und auch die Wis-
senschaften können Anhaltspunkte 
liefern, unabhängige Forscher aus ver-
schiedenen Disziplinen, wie der Me-
dizin und der Hirnforschung, steuern 
nutzbare Einsichten bei.

Besser essen ist möglich – und es 
war noch nie so einfach wie heute.
Es geht um Lebensmittel, die gut sind 
für den Organismus, für Gesundheit 
und Fitness. Und um die anderen, die 
eher schaden.
Es geht ums Gehirn, um die geistige 
Performance. Um die Figur. Und na-
türlich um das Wohlgefühl, den Ge-
nuss beim Essen.

Besser essen bedeutet: Echtes Essen 
essen.
Echtes Essen, das bedeutet: Äpfel, 
Birnen, Brokkoli, Mangos. Echte 
Hühnersuppe, echtes Kartoffelpüree, 
selbstgestampft, mit der guten Butter.
Echtes Essen stärkt den Körper, sorgt 
für gute Gefühle. Und macht sogar 
schön, ist nachweislich gut für die 
Haut, gegen Falten. Und: Es macht 
glücklich, sorgt für bessere Stimmung. 
Auch das ist wissenschaftlich nachge-
wiesen.
Echtes Essen schmeckt besser. Von 
Natur aus.
Echtes Essen: Das ist der wahre Ge-
nuss. Ohne Tricks.

GESUNDHEIT



15GemeindeINFO Schleißheim            März 2015

Ausflug zur 
Arche Noah nach Schiltern

am Samstag, 9. Mai 2015

Abfahrt:  um 7.30 Uhr 
beim Gemeindeamt Schleißheim

Kosten:   EUR 33,--
für Busfahrt, Führung Schaugarten
und Führung Obst

kleine Stärkung auf der Fahrt (gespon-
sert von der Gesunden Gemeinde)

Unsere Fahrt führt uns über St. Pölten 
nach Krems und weiter nach Schiltern. 
Dort erwartet  uns eine Führung durch 
den  Schaugarten  und wir lernen die 
Vielfalt der Obstsammlung der Arche 
Noah kennen, die Hunderte alter Obst-
sorten umfasst. 

Anschließend besteht die Möglich-
keit,  im Shop Jungpflanzen, Saatgut, 
Bücher,... zu erwerben.

Um ca. 14.30 Uhr fahren wir dann  
weiter nach Senftenberg, wo wir beim 
Heurigen „Grafinger Weinblick“ den 
schönen Tag ausklingen lassen.  
Die Heimreise werden wir um ca. 
17.00 Uhr durch die schöne Wachau 
antreten.

Anmeldung:  Gemeinde Schleißheim 
(07242/42420-0), Walpurga Kogler 
(0699/10971705) oder bei Elfriede 
Weilharter (0699/15051808).

GESUNDHEIT
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Behindertenberatung für Wels 
und den Bezirk Wels - Land

Der Behindertenverband KOBV hilft 
seit seiner Gründung im Jahr 1945 
nicht nur behinderten Menschen, zu 
ihrem Recht zu kommen und ihnen 
durch viele Errungenschaften des täg-
lichen Lebens ihren Alltag zu erleich-
tern, sondern auch ihre Ansprüche – 
vor allem finanzieller Art – nützen zu 
können. 

Daher haben wir den regionalen Bera-
tungsdienst ins Leben gerufen, um sie 
umfassend über diese Ansprüche und 
Begünstigungen zu informieren.
Zumeist herrscht Unsicherheit bei den 
Themen Behindertenpass, „Parkaus-
weis“, Invaliditätspension, Pflegegeld 
und den zahlreichen Steuerbegünsti-
gungen.
Das Beratungsbüro des KOBV Wels 
befindet sich am Kaiser-Josef-Platz 
Nr. 12. Terminvereinbarungen bitte 
unter der Telefonnummer 0664 / 24 26 
472 oder 0732 / 65 63 61.

Um nur € 3,- monatlich können Sie 
Mitglied beim Oberösterreichischen 
Kriegsopfer- und Behindertenverband 
werden und uns so in unserer wichti-
gen Arbeit unterstützen.

 

Würdig altern ohne Sachwalter
Alternativen zum Sachwalterrecht

mit Mag. Thomas Berghammer 
und Mag.a Karin Fachberger

      

Frau Mag.a Fachberger und Herr Mag. 
Berghammer vom VertretungsNetz 
Sachwalterschaft in Wels informieren 
in diesem interessanten Vortrag über 
die PatientInnenverfügung, die Vor-
sorgevollmacht und die Angehörigen-
vertretung bzw. über die zivilrecht-
lichen Angelegenheiten in diesem 
Zusammenhang. 

Freitag, 17. April 2015
um 19:30 Uhr

Pfarrhof Schleißheim

Eintritt: € 5,-

Schleißheim

   SOZIALBERATUNGSSTELLE Thalheim
   4600 Thalheim, 
   Ascheter Straße 38   
   Tel. 07242/207829 Mobil: 0664/1981105

Die Sozialberatungsstelle ist 
eine wichtige Drehscheibe für 
Dienstleistungen aus den Bereichen 
Gesundheit und Soziales.

Pflegende Angehörige erhalten Hilfe:
• durch den Angehörigen-
entlastungsdienst -  das ist eine 
stundenweise Auszeit
•   durch  Betreuung und Pflege der 
Mitarbeiterinnen der Caritas 

Nähere Informationen in der 
Sozialberatungsstelle Thalheim:

Öffnungszeiten:
Montag            15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag            8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag      10:00 – 13:00 Uhr

  

 

        …die Nr. 1 bei Elektrofahrrädern ! 

 Riesen-Auswahl aller Top-Marken 

 Testcenter, Service, Profi-Beratung 

Traun, Bäckerfeldstr. 3 (B1 Traunerkreuzung)

 07229-51177      Mo-Fr 9-17 Uhr 

www.eBike-City.at 
 

INFORMATIONEN
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Beschäftigungsausmaß: 
39 Wochenstunden, Entlohnung im 
Gehaltsschema KBP

Arbeitsbeginn: 7. September 2015 

Allgemeine 
Aufnahmevoraussetzungen:
• Österreichische Staatsbürgerschaft 
bzw. Staatsangehörige, denen auf-
grund von Staatsverträgen im Rahmen 
der europäischen Integration diesel-
ben Rechte für den Berufszugang ge-
währt werden 
• Gesundheitliche und fachliche Eig-
nung für die vorgesehene Verwendung 

Unbedingt zu erfüllende 
Voraussetzungen: 
• AbsolventIn einer Bildungsanstalt 
für Kindergartenpädagogik mit Zu-
satzausbildung Früherziehung

Besondere 
Aufnahmevoraussetzungen: 
• Ein sensibles und liebevolles Umge-
hen mit Kindern 
• Gute Kommunikationsfähigkeit und 
organisatorische Fähigkeiten 
• Bereitschaft zur Weiterbildung

Erwartet bzw. erwünscht:
• Teamfähigkeit und Kooperationsbe-
reitschaft 
• Flexibilität und Offenheit 
• Besonderes Verantwortungsbewusst-
sein für die Betreuung der anvertrau-
ten Kinder 
• Bereitschaft zur Entwicklung und 
Umsetzung zeitgemäßer pädagogi-
scher Konzepte

Bewerbungsunterlagen: Lebenslauf 
(tabellarisch), Nachweise der Schul- 
und Berufsausbildung 

Bewerbungen sind schriftlich samt 
den entsprechenden Unterlagen bis 
spätestens Freitag, 8. Mai 2015, 12 
Uhr, beim Gemeindeamt Schleißheim 
einzubringen.

Auswahlverfahren: 
• Die Gemeinde behält sich vor, einen 
Schnuppertag bzw. ein Vorstellungs-
gespräch durchzuführen 
• Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) 
im Zusammenhang mit dem Auswahl-
verfahren werden nicht ersetzt 

Weitere Informationen erhalten Sie 
bei unserer Leiterin Karin Hoffmann 
(Tel. 07242/72228-21)

STELLENAUSSCHREIBUNG
gruppenf. Krabbelstubenpädagoge/in 

STELLENAUSSCHREIBUNG
gruppenf. Krabbelstubenpädagoge/in 

INFORMATIONEN
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Hausbrunnenuntersuchung

In Oberösterreich befinden sich über 
110.000 Hausbrunnen und Quellen, 
für die es derzeit keine institutionali-
sierte Beratung und Kontrolle gibt. 

Der bauliche Zustand und die  Was-
serqualität liegen in der Selbstverant-
wortlichkeit der Besitzer. Um eine 
Hilfestellung und Unterstützung an-
zubieten, hat das Land OÖ die Aktion 
„Für Ihr Trinkwasser unterwegs“ 1991 
ins Leben gerufen.

Für diese Untersuchungen von Trink-
wasser auf wichtige Inhaltsstoffe 
wurde ein Laborbus eingerichtet. Mit 
diesem Fahrzeug kommt ein Wasser-
meister für die Probenahme und die 
technische Beratung, und ein Che-
miker für die chemische Analyse des 
Wassers in die Gemeinde. Das Perso-
nal steht jedem Interessenten auch für 
eine eingehende Beratung zur Verfü-
gung.

Um sich ein gutes Bild über die Trink-
wasserqualität machen zu können, 
wird grundsätzlich empfohlen, eine 
chemische und bakteriologische Un-
tersuchung durchführen zu lassen.

Der Bauzustand der Wassergewin-
nungsanlage (z.B. Brunnen) und even-
tuelle Gefährdungen des Umfeldes 
werden vom Wassermeister im Zuge 
der Probenahme besichtigt und beur-
teilt.

Wussten Sie,

-   dass mehr als 75 % der privaten 
Wasserversorgungsanlagen technische 
Mängel aufweisen?

-   dass daher etwa jede dritte dieser 
Anlagen bakteriologische Probleme 
hat?

-   dass etwa 10 % der privaten Was-
serversorgungsanlagen Nitratproble-
me aufweisen?

-   dass man durch Kenntnis der Was-
serhärte auch Geld sparen kann (z.B. 
Waschmitteldosierung)?

-   dass man im Abstand von zumindest 
drei Jahren regelmäßig sein Trinkwas-
ser untersuchen lassen sollte?

-   dass Wasser aus chemischen Aufbe-
reitungen häufiger untersucht werden 
muss?

-   dass gemäß § 18 Oö. Bautechnik-
gesetz bei jedem Neubau, der nicht 
an die öffentliche Wasserversorgung 
angeschlossen werden kann, und an-
schließend alle fünf Jahre eine Was-
seruntersuchung (physikalisch, che-
misch und bakteriologisch) bei der 
Baubehörde vorzulegen ist?

Wenn Sie

-   also zur Trinkwasserversorgung 
eine private Quelle oder einen Haus-
brunnen betreiben,

-   schon mehrere Jahre keine Untersu-
chung mehr durchgeführt haben,

-   sich nicht sicher sind, ob Ihre Was-
serversorgungsanlage noch dem Stand 
der Technik entspricht,

-   diese preiswerte Art Ihr Trinkwas-
ser zu untersuchen nützen möchten,

dann bringen oder senden Sie die fol-
gende Anmeldung bis 30. Juni 2015 
zum Gemeindeamt. 

Sie werden rechtzeitig vor dem Unter-
suchungstermin verständigt.

Kosten je Untersuchung: € 60,-- für
Probenahme, Beratung, chemische, 
physikalische und bakteriologische 
Analyse.

Anmeldung zur Trinkwasseruntersuchung

Ich melde mich verbindlich zur Untersuchungsaktion an:

Name: ...............................................................................................

Adresse: ......................................Tel.:................................................

Anzahl der zu untersuchenden Quellen bzw. Brunnen: ................

Zusätzliche Untersuchung vor und nach einer Aufbereitungsanlage: ja/nein

INFORMATIONEN
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Neu in den Altstoffsammelzentren 
Wels-Land: Die Sammelpalette in 
den Altstoffsammelzentren im Bezirk 
Wels-Land wird erweitert. Hartkunst-
stoffe wurden bereits 2014 im Probe-
betrieb in den ASZ Marchtrenk und 
Stadl-Paura gesammelt. 

Seit Ende Jänner 2015 gibt es auch in 
den ASZ Thalheim, Gunskirchen, Lin-
den und Sattledt eigene Großcontainer 
für Gegenstände aus Hartplastik wie 
Gartenmöbel, Spielzeug, Wäschekör-
be oder Kleiderbügel. 
Massive Metallteile (zum Beispiel 
Achsen bei Spielzeugautos) müssen 
entfernt werden. Ausgenommen sind 
weiters alle Gegenstände aus PVC und 
Polyester, Schaumstoffe und Verbund-
materialien.

Unter der Bezeichnung „Kunststoff-
Sonstige Folien“ werden ab sofort in 
allen ASZ und in den Altstoffsammel-
inseln Buchkirchen und Offenhausen 
saubere Agrarfolien (Silofolien), Ab-
deckfolien und Baufolien kostenlos 
angenommen. 

Warum?

… liegen so viele Getränkedosen am 
Straßenrand?

Wenn im Winter der Bewuchs nied-
rig ist und kein Schnee liegt, stechen 
sie besonders ins Auge: Plastikfla-
schen, Sackerl und vor allem viele 
Getränkedosen.
Als Verpackung haben Alumini-
umdosen im Vergleich zu anderen 
Gebinden eine besonders schlechte 
Umweltbilanz. Der Energieeinsatz 
zur Herstellung von Aluminium ist 
enorm hoch. Beim Recycling wird 
dagegen nur mehr 5% der Energie-
menge benötigt.

Am besten wäre es, Dosen zu ver-
meiden. Wer allerdings ein Liebha-
ber von Getränken aus der Dose ist, 
sollte diese zumindest der getrennten 
Sammlung zuführen. Dosen in der 
Wiese bedeuten einen hohen Reini-
gungsaufwand, können für Tiere zur 
Gefahr werden und sind kein schöner 
Anblick.
Im  Bezirk Wels-Land dürfen Metall-
verpackungen gemeinsam mit den 
Kunststoffverpackungen in den Gel-
ben Sack oder können im Altstoff-
sammelzentrum abgegeben werden.

Die Folien müssen zumindest besen-
rein sein und dürfen nicht verklebt 
sein. Verschmutzte Folien werden nur 
kostenpflichtig übernommen. Netze 
und Schnüre von Silofolien gelten 
weiterhin als Restabfall.
Die gesammelten Kunststoffe werden 
in mehreren Betrieben stofflich ver-
wertet. So produziert die Fa. Walter 
Recycling im Welser Industriegebiet 
hochwertige Granulate, die als Roh-
stoff zur Erzeugung neuer Folien ein-
gesetzt werden.

Für Fragen stehen die Abfallberater 
am Misttelefon unter der Telefonnum-
mer 07242/54060 gerne zur Verfü-
gung oder unter www.umweltprofis.
at/wels-land. 

Sammlung von Hartkunststoffen 
und Folien-Nichtverpackung

INFORMATIONEN

WAS IST LOS?
Veranstaltungstermine

Frühjahr 2015

Do, 16. & Fr, 17. April 2015
Lese- und Geschichtenfestival
Grottenbahn / Pöstlingberg / Linz

Tel. 0732 / 60 30 60
www.ooe.familienbund.at
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.com/ooefamilienbund

VIDEO MACHEN UND FLACHBILD-TV, HANDY ODER DIGICAM GEWINNEN 
Kreieren Sie Ihr eigenes Kurzvideo vom Ritterfest und stellen Sie es auf www.youtube.
com/ooefamilienbund. Die Zugangsdaten erhalten Sie unter presse@ooe.familienbund.at 
oder 0732/603060-18. Die drei Videos mit den meisten Klicks erhalten super Preise zur 
Verfügung gestellt von „Der Gross“. 

ZVR-Zahl 736985796
VRE-870

OÖ FAMILIENBUND
Hauptstraße 83-85, 4040 Linz
T 0732 / 60 30 60
office@ooe.familienbund.at
www.ooe.familienbund.at

LINZ.VERÄNDERT, FAMILIEN ÜBER NACHT
Familienwochenende ab € 74,- (2 Tage, 1 Nacht inkl. Frühstück, 1 Er-
wachsener + 1 Kind). Info und Buchung unter 
www.linz.at/tourismus/familie bzw. bei Tourist Information Linz, 
Tel. +43 732 7070 2009, tourist.info@linz.at

ALLE FOTOS UND VIDEOS AUF www.ooe.familienbund.at UND
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a Sa, 6. Juli / Linz
10 - 22 Uhr

IN KOOPERATION MIT

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN

friedrich
O F F S E T D R U C K E R E I

Wir schaffen mehr Wert.

Fo
to

: H
ec

to
r

HAUPTPLATZ

ALTSTADT / KLOSTERSTRASSE

TUMMELPLATZ

LINZER SCHLOSS

Fotos: Ronald Posch und Thomas Turner

www.ooe.familienbund.at

Familienbund
Ritter fest

LH Dr. Josef Pühringer übernimmt den Ehren-
schutz. Gemeinsam mit OÖ Familienbund-
Landesobmann LAbg. Mag. Thomas Stelzer 
freut er sich auf das Ritterfest.
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.com/ooefamilienbund
INFOS / FOTOS
GEWINNSPIELE

Fr, 15. Mai 2015
zum Welttag der Familie
Comic zeichnen - Schnupperworkshop
Kulturzentrum HOF / Linz

Unser Angebot für Familien
22 Familienbundzentren
Kinderbetreuung 
Beratung & Hilfe

   Ausbildung & Elternbildung
    Spieleverleih & Kinderanimation
   Veranstaltungen
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Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 

Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkom-
men und Lebensbedingungen) durch-
geführt. 

Diese Statistik ist die Basis für vie-
le sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistik-Verordnung 
des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Meldere-
gister jedes Jahr Haushalte in ganz Ös-
terreich für die Befragung ausgewählt. 

Auch Haushalte in unserer Gemeinde 
könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief in-
formiert und eine von Statistik Aust-
ria beauftragte Erhebungsperson wird 
von Februar bis Juli 2015 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. 
Diese Personen können sich entspre-
chend ausweisen. Jeder ausgewählte 
Haushalt wird in vier aufeinanderfol-
genden Jahren befragt, um auch Ver-
änderungen in den Lebensbedingun-
gen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, kön-
nen auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. 

Für die Aussagekraft der mit großem 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jah-
ren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befrag-
ten Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. 

Eine befragte Person steht darin für 
Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die per-
sönlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhal-
tung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für sta-
tistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! 

INFORMATIONEN
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Die „Aqua-Maßnahme“ des AMS ist 
eine wirkungsvolle, für Arbeitssu-
chende und Unternehmen gleicherma-
ßen interessante Möglichkeit, offene 
Positionen perfekt zu besetzen. Abge-
wickelt wird dieses System über soge-
nannte Stiftungsträger in Kooperation 
mit dem AMS und dem Land OÖ.

Die SPES Arbeitsstiftung aus Schlier-
bach hat in den letzten 13 Jahren ca. 
700 Personen erfolgreich wieder in 
den Arbeitsprozess eingegliedert und 
unterhält auch ein Büro in Wels, um 
Arbeitssuchende auch in der Region 
Wels-Traun-Grieskirchen-Eferding-
Schärding besser betreuen zu können. 

„Die arbeitsplatznahe Qualifizierung 
ist eine optimale Maßnahme um einen 
Lehrabschluss in der halben Lehrzeit 
nachzuholen, sich als Arbeitsloser 
punktgenau auf eine neue Arbeitsstel-
le ausbilden zu lassen oder als Wieder-
einsteigerin eine Auf- oder Umschu-
lung zu absolvieren“, erklärt Hartwig 

Schöberl von SPES Wels, „vorausge-
setzt, man ist arbeitslos gemeldet, hat 
keine abgeschlossene Ausbildung und 
es liegt die Zustimmung des AMS vor. 
Wobei man die persönliche Förder-
würdigkeit am besten in einem per-
sönlichen Gespräch abklären kann.“

Neben der Möglichkeit einen Lehr-
abschluss nachzuholen, bietet AQUA 
aber auch die Chance zur kursmäßigen 
Aus- und Weiterbildung. Bei dieser 
Variante der Ausbildung erfolgt ein 
Drittel theoretisch und zwei Drittel 
dann direkt im Ausbildungsbetrieb. 

Die „Stiftler“ bekommen also die 
Möglichkeit genau auf die konkreten 
betrieblichen Anforderungen geschult 
zu werden. 

Nicht möglich ist das Modell für 
Stammmitarbeiter oder Leasingarbei-
ter. Der Teilnehmer darf in den letzten 
52 Wochen nicht in seinem Ausbil-
dungsbetrieb gearbeitet und im letzten 

Unternehmen nicht selber gekündigt 
haben.

„Einkommen“ und Förderungen
Der Auszubildende erhält in der Zeit 
der Qualifizierungszeit das Arbeits-
losenschulungsgeld (oder Notstands-
hilfe). Zusätzlich zum AMS Bezug 
erhält jeder Teilnehmer einen Qualifi-
zierungszuschuss in der Höhe von 95,- 
Euro vom Land Oberösterreich.

Die Kurskosten, eine Stiftungsgebühr 
sowie eine einmalige Eintrittsgebühr 
werden vom Unternehmen getragen. 
Damit ist eine AQUA-Maßnahme eine 
sehr kostengünstige Möglichkeit für 
Betriebe künftige Mitarbeiter exakt 
nach den individuellen Anforderungen 
ausbilden zu können.

Nähere Informationen für Arbeitssu-
chende und auch für Firmen erhal-
ten Sie unter 0699/16 60 61 11, Hr. 
Schöberl oder unter www.spes.co.at/
arbeitsstiftung

SPES Arbeitsstiftung unterstützt Arbeitssuchende 

DAS UNIVERSUM
TOLLER JOBS.
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STARLIM Spritzguss GmbH, Mühlstraße 21, 4614 Marchtrenk, www.starlim-sterner.com
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Großzügige Spende der Theatergruppe

Die Musikkapelle bedankt sich ganz 
besonders bei der Theatergruppe 
Schleißheim, die uns mit dem ge-
samten Erlös eines Theaterabends so 
großzügig unterstützt hat!

Am Samstag, 11. April 2015, liegt 
Musik in der Frühlingsluft! Zum 
Frühjahrskonzert um 19.30 Uhr in 
der Mehrzweckhalle laden wir sehr 
herzlich ein. 

Den Abend möchten wir ganz ge-
mütlich bei Getränken und einer 
schmackhaften Jause ausklingen las-
sen. Wir würden uns sehr über Ihren 
Besuch freuen!

Samstag, 11. April 2015

Beginn: 19.30 Uhr,  Mehrzweckhalle Schleißheim

Im Anschluss möchten wir Sie mit einem kleinen Imbiss verwöhnen!

VVK: € 7,--   AK: € 9,--

Freier Eintritt für Kinder

und Jugendliche unter

15 Jahren

Vorverkaufskarten sind bei

allen Musikern,

am Gemeindeamt und in der

Raiffeisenbank Schleißheim

erhältlich.

KONZERT
    F

r ü h j a h r s -

VEREINE

Weitere Terminankündigungen:

Traditionelles Maiblasen
Samstag, 25. April 2015 – Forsting, 
Scherau, Am Weiher, Ottstorf
Montag, 27. April 2015 – Schleiß-
heimer Ortskern
Freitag, 1. Mai 2015 – Traunstra-
ße, Schlossgasse, gesamte Blin-
denmarkter Straße und Güterweg 
Dietach, sowie alle angrenzenden 
Straßen bis zum Ortsende in Blin-
denmarkt

Dämmerschoppen Am Weiher
Donnerstag, 4. Juni 2015 (Fronleich-
nam), Ersatztermin: Samstag, 6. Juni

Derzeit werden folgende 
Unterrichtsfächer angeboten:

Musikalische Früherziehung (ab 4 J.)
Musikalische Sonderpädagogik
Tanz und Bewegung (ab 5 J.)

Singschule (6 bis 10 J.) 
Musikwerkstatt (ab 6 J.)

Blockflöte, Klavier, 
Violine, Violoncello, Nyckelharpa, 

Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, 
Jazzgesang, Trompete, 
Flügelhorn, Tenorhorn, 

Posaune, Waldhorn, 
Klarinette, Querflöte, 

Saxophon, 
Schlagwerk, Percussion, 

Improvisation;

Weitere Auskünfte erhalten 
Sie unter:

4600 Thalheim, Kirchenstr. 3, 
Tel.: 07242/65297

E-Mail: ms-thalheim.post@ooe.gv.at
Hp: www.musikschule-thalheim.at

vom 13. April bis
23. April 2015

jeweils

Montag,  9:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch, 16:00 - 18:00 Uhr

Donnerstag,  9:00 - 12:00 Uhr

im Sekretariat der 
Landesmusikschule Thalheim

Schüler-
einschreibung 

2015/16
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Neues aus Krabbelstube und Kindergarten

Zwoa Breddln, a gfrieriga Schnee, 
juchhe, des is ja die greßte Idee!!

Zum Glück hat es Frau Holle in diesem 
Jahr gut mit uns gemeint, so konnten 
wir unseren Schikurs wie geplant von 
19. bis 23. Jänner 2015 durchführen.

Mit der Schischule Kirchschlag ging 
es ab ins Mühlviertel, wo die 14 
Schleißheimer Pistenflöhe fünf Vor-
mittage von ausgebildeten Schilehrern 
in die Geheimnisse des Schifahrens 
eingeweiht wurden. 

Für viele unserer Kinder waren es 
die ersten Geh- und Fahrversuche auf 
Schiern. Trotzdem absolvierten alle 
am Freitag, dem letzten Tag des Schi-
kurses, ein Abschlussrennen. 

Erschöpft nach dieser Woche, aber 

Nach den Weihnachtsferien hatte die 
sogenannte fünfte Jahreszeit – der Fa-
sching – natürlich in unserem Kinder-
garten Einzug gehalten. 

Wir dekorierten unser Haus sehr bunt, 
bastelten die eine oder andere Maske 
mit den Kindern, und selbstverständ-
lich gab es auch ein Kinderschminken. 

Fasching im Kindergarten

Krönender Abschluss der diesjährigen 
Faschingszeit war ein Faschingsfest 
für alle.
 
Wir nützten den Kontakt zur Schule 
und machten einen Faschingsumzug 
durch das Schulgebäude, dort gaben 
wir auch ein Faschingslied zum Bes-
ten. 

Schließlich versammelten sich alle 
Kinder des Kindergartens im Turn-
saal und spielten Stop-and-go-Spiele, 
Fallschirmspiele und tanzten lustige 
Faschingstänze. 
Einige Eltern sponserten uns Fa-
schingskrapfen für die Jause, die wir 
uns in unseren Gruppen richtig schme-
cken ließen. Vielen Dank dafür!

wahnsinnig stolz auf die errungenen 
Medaillen blicken wir auf einen er-
folgreichen, lustigen und gelungenen 
Schikurs zurück!

KRABBELSTUBE/KINDERGARTEN
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Aktivitäten in der Volksschule

Leseolympiade

Auch heuer nahmen die Schüler der 
vierten Klasse an der alljährlichen 
Leseolympiade teil, welche von der 
Raiffeisenbank OÖ gemeinsam mit 
der Buchhandlung Thalia und dem 
Landesschulrat für Oberösterreich 
veranstaltet wurde. 

Mitte November erhielten die Schü-
ler ein Leseheft mit einer Geschichte. 
Anschließend beantworteten die Kin-
der Fragen zu dem Text. Die Kinder 
mit der höchsten Gesamtpunktezahl 
wurden zur Bezirksveranstaltung, am 
4.2.2015 in Sattledt eingeladen.  

Die Kinder der 3. und 4. Klasse  lös-
ten den Kriminalfall „Anschlag auf 
den Tortenkönig“. Der Höhepunkt der 
Woche war der Freitag.
Der Elternverein der Volksschule ver-
anstaltete das Literaturcafe. 

Bei Kuchen und Kaffee konnten die 
Schülerinnen und Schüler sowie deren 
Eltern in die Welt der Kinderbuchlite-
ratur eintauchen. In gemütlicher At-
mosphäre lauschten die Besucherin-
nen und Besucher den Lesungen. 

In diesem Schuljahr haben uns Emily 
Krahn Braun, Klaus Mayerhofer und 
Raphael Briglauer vertreten. Bei dem 
Wettbewerb wurden den Kindern Fra-
gen zu drei Büchern gestellt, die sie im 
Vorhinein gelesen haben.  

Schlagfertig beantwortete unser 
Team eine Frage nach der anderen.                                
Unsere Spitzenleser schafften es bis in 
die Finalrunde und erreichten im Be-
zirksfinale den 2. Platz.

Leseprojekt

Die Woche vom 23. – 27.  Februar  
2015 war dem Schwerpunkt „Lesen“
gewidmet.
Eine Woche lang konnten die Schüler-
Innen in neuen und spannenden Bü-
chern schmökern. 

Bei einer Autorenlesung mit dem Au-
tor Hans – Jürgen Böhm  bekamen die 
Kinder der 1. und 2. Klasse Energie-
spartipps mit dem Buch „Mia und der 
Energiefresser“. 

Aufgrund der guten Zusammenarbeit 
zwischen Elternverein und Volks-
schule konnte auch diesmal wieder 
ein stattlicher finanzieller Beitrag für 
Schulprojekte als Erfolg der Veran-
staltung verbucht werden. 

Herzlichen Dank an alle Mitwirken-
den für das gelungene Literaturcafe, 
auch in Zukunft sind alle helfenden 
Hände herzlich willkommen.

Girls‘ Day Junior  2015

Auch in diesem Jahr besuchten die 
Schüler und Schülerinnen der  3. und 
4. Klasse unserer Volksschule span-
nende Workshops in der Fachhoch-
schule Wels. 

Dabei  konnten sie Einblicke in die 
Welt der Technik und Naturwissen-
schaft gewinnen.

Beim Workshop OpenLab ging es um 
das Thema: „Warum bist du einzigar-
tig?“      

Die Schüler stellten die DNA ei-
ner Tomate bzw. einer Zwiebel her.                        
Beim Workshop OpenPhysics wurden 
an 9 Stationen verschiedene Experi-
mente zum Thema Optik ausprobiert.

Dank Frau Mayr konnten die Kinder 
einen spannenden und gut organisier-
ten Vormittag an der Fachhochschule 
Wels verbringen.

Lustiges Faschingstreiben in der 
Volksschule Schleißheim

Die Kinder der Volksschule Schleiß-
heim wollten auch heuer auf keinen 
Fall auf ein buntes Faschingsfest ver-
zichten. 
So wurde aus dem Faschingsdienstag, 
der heuer in die Semesterferien fiel, 
kurzer Hand ein „Faschingsfreitag“ 
gemacht.
Im Turnsaal wurde gemeinsam ge-
sungen, gespielt, gelacht und getanzt. 
Einer der Höhepunkte war wie immer 
das Faschingsbuffet mit mitgebrach-
ten Knabbereien und Süßigkeiten für 
die Naschkatzen.
Gut gelaunt gingen Eisprinzessinnen, 
Sheriffs und Clowns in die verdienten 
Semesterferien.

VOLKSSCHULE
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Aktivitäten in der Volksschule

Unterricht am Kasberg

Bei perfektem Wetter und tollen 
Schnee- und Pistenverhältnissen wur-
de der Unterricht für drei Tage von 
Schleißheim nach Grünau verlegt.

Dienstag früh starteten 77 SchülerIn-
nen und 3 Lehrerinnen mit einem gro-
ßen Bus in das Almtal. 

Mit tatkräftiger Unterstützung von 
Mag. Manuela Falkensammer, Patrick 
Pötscher und 5 ausgebildeten Skileh-
rern des SkiKlubs ESKA Wels konnte 
den Kindern vom 10.2. – 12.2.2015 
wieder ein erstklassiger Skikurs gebo-
ten werden.  

Es wurde gelacht, gescherzt, ge-
schwitzt und hart gearbeitet – die Er-
gebnisse können sich sehen lassen. 

Die Schitage sind ein Fixpunkt unse-
rer Schule und wir freuen uns schon 
auf eine Fortsetzung im kommenden 
Jahr.

VOLKSSCHULE

Kinderfasching am 1. Februar 2015

Ca. 120 Kinder sind zum Kinderfa-
sching in die Mehrzweckhalle ge-
kommen und freuten sich riesig über 
die Jausenbox. Auch der Kasperl hat 
ihnen sehr gut gefallen.

Es wurde gespielt, getanzt und viel ge-
lacht. Egal ob jung oder alt, alle hatten 
viel Spaß dabei.

Zum Abschluss bekamen alle Kinder 
einen Gratis-Krapfen.
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Theatergruppe feiert 40-jähriges Jubiläum 

Die Schleißheimer Theatertage im 
Oktober 2014 lockten wieder tausen-
de Zuschauer aus nah und fern in den 
neu renovierten Saal im Gasthaus HU-
BER. Bei dem Luststück „LIEBE und 
BLECHSCHADEN“ blieb kein Auge 
trocken und die Gäste verabschiedeten 
sich gut gelaunt mit dem Versprechen, 
auch heuer wieder die Theaterauffüh-
rungen zu besuchen. 
Somit ist die Latte der Erwartungen 
wieder etwas höher gelegt. Wir freu-
en uns auf die bevorstehende Aufgabe 
und sind guter Dinge, dass uns auch 
in diesem Jahr wieder ein sehr guter 
Erfolg gelingt. 

Heuer feiern wir unser 40-jähriges 
Bestehen. Hannerl (Johanna Mein-
gast) und Fuzy (Johann Stadlmair), 
sind Gründungsmitglieder und stehen 
bereits 40 Jahre auf der Schleißhei-
mer Bühne. Sie sind Garanten für den 
jährlichen Erfolg. Im Jahr 1990  über-
nahm unsere „Theatermama“ Hueber 
Maria die Leitung. Die Theatergruppe 
ist mittlerweile ein eingetragener Ver-
ein, dem Maurer Christa als Obfrau 
vorsteht. 

Die Vorstellung am Freitag, 19. Okto-
ber, um 19.30 Uhr steht ganz im Zei-
chen der Aktion „Licht ins Dunkel“. 
Die Einnahmen dieser Vorstellung 
werden dieser Aktion gespendet. 

Der Schirmherr von „Licht ins Dun-
kel“ beim ORF-OÖ, Günther Hartl, 
hat uns seine Unterstützung zugesagt. 

Wir laden jetzt schon alle Schleißhei-
mer zu dieser Vorstellung ein, um ei-
nen dementsprechenden Betrag über-
reichen zu können.

VEREINE

Aus Anlass der 40-Jahr-Feier geden-
ken wir am 3. Mai 2015 bei einer ge-
meinsamen Messe in der Pfarrkirche 

Schleißheim den verstorbenen Thea-
terkollegen Eschlböck Johann, Osin-
ger Herwig, Steiner Franz und Leit-
henmayr Franz. Anschließend laden 
wir zu einem gemütlichen Pfarrkaffee 
in den Pfarrhof ein.

Am Samstag, 13. Juni 2015, wird bei 
einem Dämmerschoppen im Gasthaus 
Huber, umrahmt von einer Abordnung 
der Schleißheimer Musiker, ebenfalls 
unser Jubiläum gefeiert. Dazu laden 
wir alle Theaterfreunde recht herzlich 
ein.

rums gustiert, gekauft und getratscht 
werden. 
Das Angebot reicht von saisonalem 
Obst und Gemüse über Fleisch- und 
Wurstwaren, reschem Bauern- und 
Vollkornbrot bis zu geräucherten und 
frischen Fischen. 

Am 6. März 2015 fand die offizielle 
Eröffnung des „Schmankerlmarktes 
Fischlham“ statt. 

Nun kann jeden Freitag von 14:00 bis 
17:00 Uhr am Gemeindevorplatz und 
im Arkadenhof des Gemeindezent-

Schmankerlmarkt Fischlham

Dieser Markt bietet eine attraktive 
Verkaufsmöglichkeit für alle Direkt-
vermarkter und Gewerbetreibenden in 
unserer Region Wels-Land.
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Traditionell an Mariä Empfängnis, 
dem 8. Dezember, startete unser Land-
jugendjahr mit der Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Huber. Außer 
unseren Mitgliedern durften wir Eh-
rengäste aus unserem Ort sowie einige 
Mitglieder unserer Nachbar-Landju-
genden bei uns begrüßen.

Nach dem Bericht des Kassiers und 
einem für alle sehr amüsanten Foto- 
bzw. Videorückblick der wichtigsten 
Ereignisse des vergangenen Jahres, 
wurde das Programm für das nächste 
Jahr vorgestellt. Bei der anschließen-
den Neuwahl des Vorstandes für das 
Jahr 2015 gab es ein paar personelle 
Neuerungen zu verlautbaren.

Da sich unsere fleißige Schriftführerin 
Tanja Steiger selbst in „Vorstandspen-
sion“ entlässt, übernimmt die derzei-
tige Stellvertreterin Sabina Fürlinger 
diese Funktion. 
Als Schriftführer-Stellvertreterin wur-
de nun Sarah Wimmer in den Vorstand 
gewählt. Wir wünschen den beiden 
viel Freude mit ihren neuen Aufgaben!

Mitte Jänner fand unsere verspätete 
Weihnachtsfeier, auch heuer wieder 
im Gasthaus Binder im Holz, statt. 
Wie in den Jahren zuvor, machte uns 

Frau Holle einen Strich durch die 
Rechnung und das geplante Eisstock-
Turnier konnte nicht durchgeführt 
werden. 

Unser Bürgermeister und sein Team 
verköstigte uns wieder mit einem Bratl 
in der Rein, inklusive Knödel, Blunzn, 
Kraut und vielem mehr.

Nach dem offiziellen Teil wurde es 
erst so richtig lustig und so mancher 
hat beim Tanzen die Kalorien des ei-
nen oder anderen Knödels gleich wie-
der verbrannt. 

   Neues vom Chaos-Team/
    Landjugend Schleißheim 

Zu späterer Stunde schneiten noch 
einige Freunde, welche unsere Ski-
springer am Kulm anfeuerten, herein 
und so ließen wir den lustigen Abend 
gemeinsam ausklingen. 

Vorankündigung:
Am 30. April 2015 findet wieder das 
traditionelle Maibaumaufstellen beim 
Gasthaus Huber statt. 
Wir möchten euch schon einmal sehr 
herzlich dazu einladen und hoffen auf 
euer zahlreiches Kommen, denn: 
Der Baum braucht eure Muskelkraft, 
damit er’s in die Höhe schafft!

VEREINE
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Die FF Schleißheim veranstaltet am 
Sonntag, den 10. Mai 2015, erstmals 
einen Frühschoppen. 

Dieser wird im Anschluss an die jähr-
liche Florianifeier beim Feuerwehr-
haus stattfinden.

Weiters möchten wir an die Alteisen-
sammlung am  11. April 2015 erin-
nern. Die Feuerwehr wird ab 8 Uhr 
unterwegs sein. Wir ersuchen, das 
Alteisen erst unmittelbar am Vortag an 
der Grundstücksgrenze zu lagern.  

Abgabetermine für 
unseren Flohmarkt :

Mittwoch, 10.06.   18-20 Uhr
  
Mittwoch, 17.06.              18-20 Uhr

Freitag, 19.06.                  16-20 Uhr
 
Samstag, 20.06.   08-12 Uhr

Mittwoch, 24.06.   18-20 Uhr

Der Flohmarkt selbst findet am Frei-
tag, den 26. Juni 2015, von 17:00 – 
21:00 Uhr und am Samstag, den 27. 
Juni 2015, von 07:00 – 12:00 Uhr statt. 

Der Erlös aus diesem Flohmarkt wird 
ausschließlich zur Anschaffung von 
Ausrüstungsgegenständen verwendet.

Weitere Infos finden Sie auch auf un-
serer Homepage unter 

www.ff-schleissheim.at.

FREIWILLIGE FEUERWEHR
SCHLEISSHEIM

VEREINE

Gerstl Haus Wels

  

BAUEN . RENOVIEREN . WOHNEN
Hier fi nden Sie alle Anbieter unter einem Dach!

Besuchen Sie unser Schauraum- und Beratungszentrum 30 führende Markenfi rmen

Pollheimerstraße 7, Wels
Tel. 0664 / 88 42 66 48

service@bauen-renovieren.at
www.bauen-renovieren.at

ÖFFNUNGSZEITEN KUNDENSERVICE

BAUEN SIE AUF UNS – BAUEN SIE MIT UNS!

BAUEN . RENOVIEREN . WOHNEN
Hier fi nden Sie alle Anbieter unter einem Dach

Besuchen Sie unser Schauraum- und Beratungszentrum

BAUEN SIE AUF UNS – 

BAUEN . RENOVIEREN . WOHNEN
Hier fi nden Sie alle Anbieter unter einem Dach

Besuchen Sie unser Schauraum- und Beratungszentrum

BAUEN SIE AUF UNS – 

TOP SERVICE

Bauen & Renovie
r
e
n

rund ums

ihr

Mo. bis Fr.  10.00 - 18.00 Uhr
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr

G m b H
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Schleißheimer Ortsschitag 2015

Der diesjährige Schleißheimer Orts-
schitag stand unter dem Motto “Wir 
stellen neue Rekorde auf!“:

Teilnehmer: 125
Rennfahrer: 105

Spaßfaktor: Zuerst wollten wir vom 
Frühstück nicht los, dann von der Pis-
te nicht heim und schlussendlich vom 
Wirt nicht nach Hause!

Wir starteten den Schitag mit einem 
nährreichen Frühstück in Richtung 
Hinterstoder. Wie sich nach Kurzem 
unter Beweis stellte hatte es der Wet-
tergott gut mit uns gemeint, und somit 
bestätigte sich die These “Wenn Eng-
lein reisen, wird sich das Wetter wei-
sen“. 

Das Rennen konnte mit leichter Ver-
spätung gestartet werden. Den im letz-
ten Jahr neu aufgenommenen Bewerb 
der Teamwertung konnte das Team 
“Angriffstrupp“ (Thomas Fellner, 
Wolfgang Kogler, Erwin Mistlberger 
u. Patrick Pötscher) von der Freiwil-
ligen Feuerwehr für sich entscheiden. 

Die Einzelwertungen haben bei den 
Damen Sylvana Wörntner und bei den 
Herren Angelo Wörntner für sich ent-
schieden.

Wir gratulieren den Siegern und allen 
Teilnehmern, die sich der Strecke (und 
vor allem den letzten vier schwierigen 
Toren) gestellt haben. 

Drehscheibe des gemütlichen Schi-
tages waren die zahlreichen Hütten, 
Entschuldigung, ich meinte natürlich 
das Rennen und die guten Pisten, auf 
denen wir uns den ganzen Tag beweg-
ten. 
 
Erstmals haben wir zwei unserer Teil-
nehmer am Schitag nicht mit nach 

Dort ist auch der Schitag in den frühen 
Morgenstunden unfallfrei ausgeklun-
gen.

Mit dem nächsten Sprichwort “Heute 
ist nicht aller Tage Abend, der Schleiß-
heimer Ortsschitag kommt wieder, 
keine Frage!“ möchte ich mich für die 
supertolle Beteiligung bedanken.

Zum Schluss danke ich noch allen 
Gönnern des Schleißheimer Ortsschi-
tages, ohne die so eine Veranstaltung 
schlichtweg nicht möglich wäre.

In diesem Sinne freue ich mich auf ein 
Wiedersehen und eine zahlreiche Be-
teiligung 2016 unter dem Motto

Schifahren 
mit FREUNDEN

Sepp Wörntner und sein Team

Hervorheben möchte ich noch die tol-
le Kulisse im Zielbereich und die be-
geisterten Fans, die das Rennen vom 
Streckenrand aus beobachtet haben. 
Vielleicht hat sogar den Einen oder 
Anderen die Lust gepackt, und er/sie 
ist beim nächsten Mal mit dabei.  

Hause nehmen können, aber auch hier 
stimmte das Sprichwort “Alle Wege 
führen nach Schleißheim“, und die 
Verlorenen haben bis zur Siegerehrung 
im Gasthaus Huber wieder zu uns ge-
funden. 

Fotos können unter www.schleissheim.at /Fotogalerie/Ortsschitag 2015 eingesehen werden.
Was plant die Sektion Schi für 2015/2016: Trainingstag mit Torstangen u. Schleißheimer Ortsschitag

VEREINE
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Sektion Tennis

Gemeinsamkeit wird auch 2015 in 
der Sektion Tennis groß geschrieben. 
Ganz nach diesem Grundsatz begann 
das Jahr mit der Jahreshauptversamm-
lung am 31.01.2015 im Gasthaus Hu-
ber. 
Bevor der Abend bei einem gemüt-
lichen Bratl in der Rein ausklang, 
wurden die geplanten Termine für die 
kommende Saison präsentiert:

Terminvorschau:
- 29.03.2015: Ostereiersuche der Kin-
derfreunde mit Schnuppertennis für 
Kinder
- 22.-26.04.2015: Trainingslager in 
Rovinj (Kroatien)
- April 2015: Auswintern (je nach 
Wetterlage)
- Mai 2015: Start des wöchentlichen 
Kinder- und Jugendtrainings
- 09.05.2015: Start des  Meister-
schaftsbetriebes der Damen +35, Her-
ren 1 und Herren +45
- 21.06.2015: Sportfest der Union 
Schleißheim mit Schnuppertennis
- Schultraining und Ferienaktion 
(Trainingswoche) für Kinder
- Vereinsmeisterschaft und Wander-
pokal-Turnier
- 15.08.2015: Holzschlägerturnier

Das erste Heimspiel bestreiten die 
Herren 1 am Samstag, 09. Mai 2015 
ab 13 Uhr –  die Meisterschaftsspieler 
freuen sich über eure Unterstützung!

KIDS aufgepasst!
Ab Mai starten wir wieder mit dem 
wöchentlichen Kindertraining, sowohl 
für Anfänger als auch Fortgeschritte-
ne. Bereits beim Ostereiersuchen (29. 
März) habt ihr die erste Möglichkeit 
Tennis auszuprobieren.
Wenn sich auch eure Eltern für diese 
Sportart interessieren, bitten wir sie 
um direkte Kontaktaufnahme. 

WICHTIG: Anmeldeschluss für das 
wöchentliche Kindertraining ist der 
30. April 2015.

Aktion für Neuzugänge:
Zum Einstieg in unseren Tennisclub 
und zum Kennenlernen bieten wir 
unseren neuen Mitgliedern im ersten 
Jahr eine 50%ige  Ermäßigung an. Wir 
würden uns freuen auch heuer wieder 
viele neue Mitglieder in unserer Mitte 
begrüßen zu dürfen! 

Tennis in den Wintermonaten:
Unsere Vereinsmitglieder gönnen sich 
auch in den Wintermonaten keine Ten-
nispause. Damen als auch Herren trai-
nieren fleißig in der Tennishalle und 
ein Teil nimmt auch dieses Jahr wieder 
am Babolat Wintercup teil. 
Die aktuellen Ergebnisse können un-
serer Homepage oder www.tennis-
netzwerk.at entnommen werden.

Bei Interesse oder Fragen steht euch 
unser Sektionsleiter Clemens Felber-
mayr gerne zur Verfügung.
TEL: 0664/6198215; Email: c_felber-
mayr@hotmail.com
Weitere Infos und Bilder unter www.
utc-schleissheim.at oder auf Facebook 
„UTC Schleißheim“ 

Wir freuen uns auf eine schöne und er-
folgreiche Sandplatzsaison.

VEREINE
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Abschied von Marcel Mittermeir

Um Worte ringend, tief betroffen und 
unendlich traurig nahmen wir am Frei-
tag, 27. Februar 2015 Abschied von 
unserem lieben Freund und Teamkol-
legen Marcel Mittermeir!

„Marci“ wird uns allen mit seiner po-
sitiven und freundlichen Art in Erin-
nerung bleiben. In unseren Gedanken 
bleibt er ein fester Bestandteil unserer 
Mannschaft.

Schnapsturnier am 
Samstag, 21. Februar 2015

Bereits zum 4. Mal haben die Fußbal-
ler das Schnapsturnier ausgetragen. 
Neben vielen spannenden „Duellen“ 
war es auch wieder ein gemütlicher 
Nachmittag bzw. Abend.

Wir bedanken uns recht herzlich für 
die rege Teilnahme, die fairen und rei-
bungslosen Spiele und bei den Spon-
soren für die vielen tollen Preise!Trainingslager in Umag 

vom 12. bis 15. März 2015

Bereits zum 8. Mal fuhren wir nach 
Kroatien ins Trainingslager. Heuer 
ging es wieder nach Umag, wo wir 
uns bei angenehmen Temperaturen 
optimal auf die Frühjahressaison und 
den bevorstehenden Aufgaben vorbe-
reiten konnten.

Ergebnisliste:

Platz Name
1. Doppelbauer Josef
2. Miclea Mircea (Miki)
3. Kirschner Andreas
4. Hausleitner Alfred
5. Baur Gerhard
6. Wespl Edi
7. Auberger Walter
8. Niederberger Werner

Weitere Informationen über die DSG-Liga, unsere Sponsoren, usw. im In-
ternet unter:
 http://dsgfussball.schleissheim.at/ 

und auf unserer Vereins-Homepage: http://vereine.tips.at/fc-schleissheim

FUSSBALL

Leben in alle Richtungen – Weißkirchen MITTE
  Anleger und Wohnungssuchende aufgepasst:

  Mitten im Zentrum von Weißkirchen entstehen 
  moderne Eigentumswohnungen mit 40 – 90 m² Wohn-
  fläche für alle, die Natur lieben und dennoch zentral 
  wohnen wollen. Baubeginn ist für Mai 2015 geplant.
               Nähere Infos zum Projekt: 
               www.weißkirchen-mitte.at

VEREINE

  Beratung und Verkauf: 
     Lieselotte Fischerleitner

                              0676/8141 9595, fischerleitner@rtm.at



32GemeindeINFO Schleißheim                 März 2015

 
 
 

 

Es grünt so grün … 
 

Pflanzen- und Gartenflohmarkt 
 

... wenn in Schleißheim die Blüten wieder 
blühen! Die Voraussetzung dafür finden Sie auf 
unserem Pflanzen- und Gartenflohmarkt.  
Das Angebot ist - wie immer - bunt, wie Ihr 
Garten. Sie erhalten Pflanzen, Setzlinge, 
Garten-Deko, Honig-Produkte und viel 
Selbstgemachtes.  
 
Karoline Postlmayr wendet sich diesmal den 
Bitterkräutern zu. Um 13:00 beginnt bereits ihre 
Kräuterführung und um 15:00 der Vortrag "Bitter 
macht lustig!" 
 
Die Minis (MinistrantInnen) laden zu einer 
Spielreise ein, die parallel zum Kräutervortrag 
stattfindet. 
 
Kaffee, Kuchen und Brötchen machen den 
Nachmittag zu einem Ort der Begegnung. 
 
 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung 
statt! 
 
 
 

Anmeldung der AusstellerInnen, die sich aktiv am 
Pflanzen- und Gartenflohmarkt beteiligen möchten, bitte 
bis spätestens 18. April bei Walpurga Kogler, Tel. 
0699/10971705, Gaby Filzmoser, Tel. 0664/2564828 
oder bei der Gemeinde Schleißheim, Tel. 07242/42420 
melden. 
Es gibt keine Standgebühren! 

 

 
 
Samstag,  
2. Mai 2015 
 
im Pfarrhof 
Schleißheim 
 
13:00 Kräuterwanderung mit 

Karoline Postlmayr 

14:00 Beginn des 
Pflanzenflohmarktes 

15:00 "Bitter macht lustig!" 
Vortrag mit Karoline 
Postlmayr 
und Spielreise mit den 
Minis 

 
       

 Imkerverein  
 Weißkirchen-Schleißheim  


